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Ausschnitte und Darstellung aus dem Freiraumentwicklungskonzept Für den Bezirk Tempelhof-Schöneberg
von bgmr Landschaftsarchitekten



AUSGANGSLAGE

• Mi und Sa Markt
• Sehr unterschiedliche Auslastung

• Geringe Aufenthaltsqualität:
• Starke thermische Belastung
• Unzureichende Beschattung
• Starke Versiegelung

• Kein öffentliches Straßenland 
• Parken informell und geduldet
• Konflikte zwischen Parkraum und Marktnutzung

→ Schlüsselmaßnahme des 
Freiraumentwicklungskonzepts und 

Klimaanpassungskonzepts
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Beschattungsanalyse
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Potentiale

• Gut geeignet als Quartierstreffpunkt

• Gute Voraussetzungen für Entsiegelung und 
Baumpflanzungen: 
• Frei von unterirdischer Infrastruktur
• Gute Versickerungs- und 

Speicherfähigkeit des Bodens
• Bodenbelastung nicht zu erwarten 

(Marktgründung vor 1931)
• Entsiegelung aufgrund Schutzwürdigkeit 

und Archivfunktion des Bodens wichtig
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Eignung und Schutzwürdigkeit des Bodens

Ausschnitt aus dem Geoportal Light Berlin, Darstellung von SCHÖNHERR Landschaftsarchitekten PartmbB



Neuer Quartierplatz als Ziel

Aufenthalts-/
Spielbereich

Markt (Mi+Sa)

Markt (Sa)

Sitzbereich 
mit Pergola

Sitzplätze 
unter Bäumen 
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Gestaltungsvorschlag Schritt 1 – vereinfacht (hier an Markttagen)

• Zunächst: Erhalt der Parkmöglichkeiten im 
Süden
→ 3 Bäume weniger
→ Konflikt Parken/Markt Samstags weiterhin

• Baumpflanzungen zunächst östlich und mittig

• Bänke statt Stadtmöbel

• Ggf. Tischtennisplatte

Aufenthalts-/
Spielbereich

Markt (Mi+Sa)
Quartiersplatz

Markt (Sa)
Parken
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Vielen Dank
Annemarie Nazarek, UmNat 211
Umwelt- und Naturschutzamt
Fachbereich Natur- Boden und Gewässerschutz
Maßnahmen zur Klimaanpassung
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